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Zitat von chilipaprika

Danke!
Ich verweise da auf die Modelle der Entwicklung in der Phase Jugend (Hurrelmann,
Bauer/Hurrelmann) und es ist genau das: es gibt auch in der Jugendphase dieses
Moratorium, die Möglichkeit, sich ohne zu viele Konsequenzen auszuprobieren.
Aber auch zur Jugend gehört das Austesten von Beziehungen, das "Provozieren" von
anderen Kulturen und das Losbinden von Beziehungen (durch den eigenen Ausdruck).
Mein letzter Pädakurs (in welchem das Thema war) sowie meine letzten
Oberstufenkurse mit realer Beziehungsarbeit sind prä-Corona, aber da fand ich zum
Teil die Entwicklung zur Angepasstheit und "meine Mama ist die beste Freundin" ein
bisschen bedenklich. Ich finde jeden Jugendlichen, der ein bisschen rebelliert, gut und
meiner Meinung nach gesünder. (Natürlich ist es okay, wenn man sich mit seinen Eltern
und den Erwachsenen gut versteht)

All das muss aber nicht zwanghaft in der Schule passieren. Dafür gibts zig andere soziale
Kontexte, in denen sich Jugendliche bewegen und ausprobieren können - tun sie in anderen
Ländern ja auch, oder würdest du deren Entwicklung aufgrund der schulischen
Kleidungsrestriktionen pauschal als gestört bezeichnen?
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